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ST. MARGARETEN
G E M E I N D E N AC H R I C H T E N

n BÜRGERMEISTER VORWORT
Liebe Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger,

Der heurige Sommer war kein Sommer 
– das hörte ich in der ersten Sommer-
hälfte allerorts. Kühle Temperaturen 
und beinahe täglich zumindest einen 
Regenguss trübten das Wetter und 
die Gemüter. Dann trafen die verhee-
renden Unwetter, Starkregen, Sturm 
und einhergehende Überflutungen 
mit unerwarteter Wucht ganz Unter-
kärnten. Auch unsere Gemeinde blieb 
nicht verschont und viele von euch 

kämpften mit überfluteten Häusern und Kellern oder Feldern, 
sowie Erdrutschen. Rinnsale wurden zu Wildbächen, Tümpel 
und Bäche entstanden, wo keine sein sollten. Zum Glück gab 
es keine Verletzten, keine zerstörten Eigenheime oder die Not-
wendigkeit von Evakuierungen wie es unsere Nachbargemein-
den erleiden müssen.  

Danke an alle Helfer
An dieser Stelle gilt mein Dank allen, die mitgeholfen haben, 
die Freiwilligen Feuerwehren, unsere Bauhofmitarbeiter und 
zahlreiche Freiwillige, die angepackt haben und dies zum Teil 
immer noch tun, um größere Schäden abzuwenden und die ent-
standenen Schäden zu beseitigen. 

Finanzielle Unterstützung nach den Unwettern
Hier erinnere ich an den Postwurf an alle Haushalte von Ende 
August über die finanziellen Hilfen. Für die Antragstellung 
und eventuell auftretende Fragen stehen Ihnen die Mitarbeite-
rinnen im Gemeindeamt zur Verfügung. Außerdem finden Sie 
die Merkblätter des Landes Kärnten für die Hilfen des Kärnt-
ner Nothilfswerk (auch Flur- und landwirtschaftliche Schäden) 
weiter hinten. Für sämtliche Hilfen ist eine ausführliche Doku-
mentation (insb. Fotos!) erforderlich.

Schäden an den Gemeindestraßen
Leider sind auch Schäden an Straßen und Wegen in unserem 
Gemeindegebiet entstanden. Die Gemeindestraße „Dobro-
wa-Dullach-Rottenstein-Straße“ ist nordseitig über eine Länge 
von etwa 45 m abgerutscht und weitere Risse sind entlang der 
Straßenkante vorhanden. Die Sperre eines Teilstückes (Einbin-
dung B 85 bis zur Kreuzung vor dem Camping Rosental Rož) 
muss noch bis auf weiteres in beide Richtungen aufrechterhal-
ten werden, bis die Sanierungs- bzw. Widerherstellungsarbeiten 
abgeschlossen sind. Eine Umleitung über das Ortsgebiet von 
Gotschuchen ist eingerichtet. Der Bereich ist für den gesamten 
Fahr- und Fußverkehr gesperrt! Wir sind bemüht, diesen und 
weitere Schäden an öffentlichen Straßen rasch zu beheben.

Für nächste Ausgabe würden wir uns freuen Informati-
onen und Nachrichten von der Gemeindebevölkerung zu 
erhalten unter st-margareten@ktn.gv.at.

Viel Erfolg allen Schülerinnen und Schülern
Nun darf ich allen Schulkindern einen großartigen Schul-
start in der VS St.Margareten und ein erfolgreiches Schuljahr 
2023/2024 wünschen! Den Schulabgängern der letzten vierten 
Klasse wünsche ich eine erfolgreiches Weiterlernen in den hö-
heren Schulen und den neuen Volksschulkindern einen erfolg-
reichen Start ins Schulleben! 

Für die erste Ausgabe unserer Gemeindezeitung hätte ich mir 
einen erfreulicheren Beginn gewünscht, aber jetzt bin ich zu-
versichtlich, dass Sie, liebe Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürger einen sonnigen Ausklang des Sommers genie-
ßen und wir in einen farbenfrohen Herbst starten! 
Es grüßt Sie herzlich, Ihr Bürgermeister, Helmut Ogris
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n  Kinderbildung und Betreuung 
Mit 1. September wird kärntenweit die Betreuung unserer 
Kleinsten neu organisiert und geregelt. Stufenweise werden bis 
2027 die Gruppengröße, sowie der Betreuungsschlüssel verrin-
gert und die Entlohnung des betreuenden Personals angehoben. 
Die Gemeinden übernehmen künftig auch den Versorgungs-
auftrag für 1- bis 3-Jährige. Hier kooperiert die Gemeinde seit 
einigen Jahren mit der „Kindernest“ gem. GmbH, die den Be-
trieb des Kindergartens, wie auch der Kindertagesstätte führt. 
In beiden Einrichtungen gibt es drei ausgewogene Mahlzeiten 
und ein abwechslungsreiches Programm. Besonders freut 
mich, dass die neuesten Mitarbeiterinnen von „Kindernest“ in 
der Kleinkindererziehung aus unserer Gemeinde kommen. So 
konnten gemeinsam mit „Kindernest“ neue attraktive Arbeits-
plätze in der Gemeinde geschaffen werden. 

n  Ölkesselfreies St. Margareten im Rosental
Das aktuelle Förderprogramm der Gemeinde St. Margareten 
im Rosental zum Umstieg von Öl- oder Gasheizungen auf 
nachhaltige Heizungssystem läuft noch bis April 2024. Ei-
nige wenige Förderungen in der Höhe von € 1.500,- für den 
Heizungstausch bzw. € 500,- für den nachträglichen Ausbau 
einer alten Ölheizung sind noch zu vergeben. Bei Interesse 
wenden Sie sich umgehend an das Gemeindeamt, die Anträge 
werden nach Einlagen der vollständigen Abrechnung gereiht. 
Die Förderung kann zusätzlich zu den aktuellen Bundes- und 
Landesförderungen beantragt werden, damit „sauberes Hei-
zen“ Wirklichkeit wird. Hinweis: Jeder Heizungstausch ist bei 
der Baubehörde anzuzeigen. Die Formulare für die Baummit-
teilung finden Sie unter https://st-margareten-rosental.gv.at/
amtstafel/formulare oder direkt am Gemeindeamt.

n  Baum und Heckenschnitt entlang 
von Straßen

Freie Sicht auf den Straßen unserer Gemeinde ist notwen-
dig, damit Rettungs- und Notdienste, die Feuerwehr und die 
Müllentsorgung ihre Tätigkeit unfall- und schadenfrei ver-
richten können. Wir möchten alle Anrainer auf ihre Pflicht 
hinweisen und ersuchen, dass Hecken, Sträucher oder Bäu-
me, die auf öffentliche Wege oder andere Verkehrsflächen 
ragen zu beschneiden oder beseitigen sind. Nicht zuletzt ist 
der oder die jeweilige Grundstückseigentümer*In für auf-
tretende Schäden haftbar. Neue Bäume, Sträucher oder 
Hecken dürfen, nach Kärntner Straßengesetz, nur in einer 
Entfernung von 4m vom Straßenrand gepflanzt werden, 
unterschritten werden darf dies nur mit Zustimmung der  
Gemeinde.

n  Wasserzähler-Ablesung
Die Ablesung aller Was-
serzähler beginnt Mitte 
September. Jeder Haus-
halt, egal ob Gemeinde-
wasserversorgung, Was-
sergenossenschaft oder 
Eigenversorgung, be-
kommt eine Ablesekarte 
per Post zugeschickt. 
Auf der Karte sind alle 
Nummern der im Haus eingebauten Hauptzähler und Subzäh-
ler aufgedruckt. Sie können die Zählerstände entweder hän-
disch eintragen und die Zählerkarte bei der Post aufgeben oder 
online eintragen: der Link und der QR-Code sind auf der Kar-
te gedruckt. Die Abgabe-Termine stehen auf der Karte. Bitte 
halten Sie diese ein! Die Zählerstände sind ohne Kommastel-
len einzutragen. Die roten Ziffern bzw. die Ziffern nach dem 
Komma sind nicht einzutragen. Im Oktober erfolgt dann die 
Jahres-Endabrechnung für Wasser und-/oder Kanal nach dem 
tatsächlich gemeldeten Verbrauch. Wenn Sie den Zählerstand 
nicht bekannt geben, wird der Verbrauch vom System auf Ba-
sis des Vorjahresverbrauches geschätzt. 
Wir empfehlen, den Wasserverbrauch viertel- oder zumindest 
halbjährlich zu kontrollieren, um Schäden oder einen größeren 
Wasserverbrauch frühzeitig zu erkennen.

n  Biberpopulation nimmt zu
Wie in ganz Kärnten nimmt auch in unserer Gemeinde die Po-
pulation der Biber rasant zu. Seit 2009 nahm die Biberzahl in 
Kärnten um 26,8 bis 30 % pro Jahr zu. Eingriffe in den Le-
bensraum oder die Population von Biber sind jedoch verbo-
ten und nur unter strengen Voraussetzungen ausnahmsweise 
in der Zeit von 01. September bis 31. März erlaubt. Jeglicher 
Eingriff (bspw. Dammentfernung) ist im Rahmen eines Orts-
augenscheins mit einem Wildtierbiologen des Landes Kärnten 
im Einzelfall abzuklären. Erlaubt sind jedoch wirtschaftlich 
vertretbare Präventionsmaßnahmen, wie etwa das Anbringen 
von Baumgitterungen, Schutzanstrichen, Elektrozäunen oder 
das (nicht vollständige) Absenken von Biberdämmen. Sollten 
Sie von Biberschäden betroffen sein oder Präventionsmaß-
nahmen durchgeführt haben, bittet Herr Gemeinderat Christian  
Woschitz, dies mitzuteilen. Kontakt: office@waidholz.at

n  Information zum Bürgerservice
Damit Sie auch außerhalb der Öffnungszeiten Ihre Anbringen 
(z.B. Gästemeldungen, Mitteilungen, Informationen, usw.) für 
das Gemeindeamt abgeben können, ist links beim Eingang an 
der Außenwand ein Postkasten angebracht. Die eingeworfenen 
Dokumente werden an Werktagen (Montag bis Freitag) einmal 
täglich entleert und in weiterer Folge einer Bearbeitung zuge-
führt. Grundsätzlich ist dabei zu beachten, dass mit dem Ein-
wurf eines Schriftstückes keine Frist erfüllt wird und der Zeit-
punkt des Einwurfes nicht als Zustellung zu werten ist. Würde 
am Freitag eine Frist enden und die nächste Entleerung erst am 
Montag erfolgen, so wäre ihr Anliegen verspätet eingebracht.
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n  Kinder-Sicherheitsolympiade des Kärntner Zivilschutzverbandes gewonnen!
Großer Jubel bei den Kindern der Volksschule St. Marga-
reten im Rosental (Lehrer:innen Daniela Marktl, Marko 
Perc) beim heutigen Bezirksbewerb Klagenfurt-Land der 
Kinder-Sicherheitsolympiade 2023. 
Am Sportplatz St. Margareten im Rosental spielte sich die  
4. Klasse der Volksschule St. Margareten mit 369 Punkten 
souverän auf das Siegerpodest. Auf Platz zwei landete die 
Volksschule Wabelsdorf mit 330 Punkten, Platz drei ging an 
die Volksschule 2 Ferlach 4a mit 305 Punkten. Mit dem Be-
zirkssieg in der Tasche fuhr die VS St. Margareten im Rosental 
am Mittwoch, 7. Juni 2023 zum großen Landesfinale nach Kla-
genfurt, wo sie den 2. Platz bei der Kindersicherheitsolympiade 
erreicht haben. 

Abseits der vier Klassenbewerbe Safty-Spielspiel, Radfahr-
bewerb, Löschbewerb und Gefahrstoff-Würfelpuzzle konnten 
sich die Kinder bei der Rot-Kreuz-Übung „Wiederbelebung ist 
kinderleicht“ als Lebensretter ausprobieren. 
Viele Ehrengäste konnten in St. Margareten im Rosental  
begrüßt werden. 

Wir bedanken uns recht herzlich bei den Helfern der freiwil-
ligen Feuerwehr und bei dem Elternverein für die Unterstüt-
zung.

• Gartengestaltung
• Garten- und Baump� ege
• Wurzelstock entfernen
• Baumkontrolle
• Risikofällung & Rodung
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n  Abwasserverband Völkermarkt-Jaunfeld
Sehr geehrte Gemeindebürger und Gemeindebürgerinnen!
Aufgrund der letzten Unwetter mit außerordentlich hohen 
Niederschlagsmengen in unserem Verbandsgebiet und daraus 
resultierenden Problemen mit Wasserrückstau in diverse Ge-
bäude, möchten wir Sie anlassbezogen grundsätzlich über die-
se Problematik aufklären und Sie auch über Möglichkeiten für 
deren Vermeidung informieren.
Aus wirtschaftlichen Gründen ist es nicht möglich öffentliche 
Kanalisationen so groß zu dimensionieren, dass auch außer-
gewöhnliche Regenereignisse zur Gänze abgeleitet werden 
können. Daher kann es bei starken Regenfällen vorübergehend 
zur Überlastung der Entwässerungsleitungen kommen. Dabei 
steigt der Wasserstand in den Entwässerungsleitungen bis auf 
jene Höhe, wo Wasser wieder ins Freie gelangen kann (=Rück-
stauebene). Im Regelfall ist das der nächste Kanalschacht oder 
das nächstgelegene Kanaleinlaufgitter beim Straßenkanal.
Daher kann es in diesen Fällen auch zu einem Wasserrückstau 
aus dem Straßenkanal in Ihren Hausanschlusskanal kommen. 
Wenn ungesicherte Anschlussstellen für Abwasser (z.B. WC, 
Bodenabläufe, Waschbecken, ungesicherte Waschmaschinen-
anschlüsse, etc.) in Ihrem Haus tiefer liegen als diese maßgeb-
liche Rückstauebene des Straßenkanales vor Ihrem Gebäude 
kann es sehr wahrscheinlich zur Überflutung dieser tieferlie-
genden Räumlichkeiten kommen – siehe Systemskizze.

n  Freie Mietwohnung im Wohnhaus der 
Neuen Heimat - St. Margareten 90 - Haus A 

Wohnung  – Tür Nr. 5 – HAUS A (Vermietung ab sofort)
Die Wohnung befindet sich im 1. Obergeschoß, hat ein Ausmaß 
von 48,17 m² und besteht aus: Kochnische, 2 Zimmer, Bad, 
WC, Vorraum sowie Kellerabteil. 
Monatliche Miete: EUR ca. 350,00 (inkl. BK und HK – Akon-
to); Finanzierungsbeitrag: EUR 1.900,00
(dieser ist vor Bezug der Wohnung zu bezahlen)

Diese Dinge gehören nicht ins WC!
Aus der Küche: Speisereste, Fleisch, Speiseöle, Frittieröl, Fette, 
Obst, Gemüse ..

Hygieneartikel: Feuchttücher, Binden, Slipeinlagen, Tampons, 
Windeln, Kondome, Wattestäbchen, Unterwäsche, Strumpfho-
sen, Putztücher und sämtliche andere Textilien …

Aus dem Haushalt: Medikamente, Desinfektionsmittel, Kunst-
stoffteile, Zigarettenreste, Verpackungsmaterial, Katzenstreu, 
Kosmetikartikel … 

Aus den Hobbyraum und Garten: Chemikalien, Lack- und Far-
benreste, Motor- und andere Mineralöle, Laugen und Säuren, 
Pflanzenschutzmittel, Unkrautvernichtungsmittel, Insekten- 
und Schädlingsbekämpfungsmittel

n  Impressum 
Gemeindenachrichten St. Margareten im Rosental, Amtsblatt der 
Gemeinde St. Margareten im Rosental. Herausgeber und für den  
Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Helmut Ogris, St. Margareten 9,  
9173 St. Margareten im Rosental. 
Verlag, Anzeigen und Produktion: Santicum Medien GmbH, 9500 Villach, 
Kasmanhuberstraße 2, Tel. 04242/30795, E-Mail: office@santicum-medien.at

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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n  Anstehende Termine und Veranstaltungen:
17. September 2023 
16. St. Margaretener Fisolenfest, Beginn 09:30 Uhr am  
Gemeindeplatz 
20. September 2023
Energiesprechtag mit KEM von 16:00 bis 18:00 Uhr im  
Gemeindeamt 1. Stock
03. Oktober 2023
Sprechstunde Notar und Vermesser ab 14 Uhr im Gemein-
deamt mit Notariat Ferlach und ZT Wolf GmbH 
27. Oktober 2023
Siloplanenentsorgung von 12:00 bis 16:00 Uhr am Sportplatz 
Sabosach
04. November 2023
Krampuskränzchen am Sportplatz in Sabosach mit der 
Krampusgruppe St. Margareten
25. November 2023
2. Adventmarkt, Beginn 16:00 Uhr am Gemeindeplatz
18. November 2023
Erste Hilfe- Kindernotfallkurs 

Wohin - Welche Organisation hilft in meiner Nähe?
Sind Sie auf der Suche nach sozialen  
Unterstützungsangeboten in Kärnten?
Jeden ersten Dienstag im Monat
16:00 bis 20:00 Uhr
vor Ort im Gemeindeamt im 1. Stock.
www.wohin.or.at oder Hotline: 0800 999 117
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